
 
 

 20 Jahre Lebenswelt – 

 

 Umsetzung und Begleitung  

 während meiner Amtszeit 
 
 
 

 
Nach 5 Jahren Vorbereitung konnte am 12. September 1999 das Gerstlhaus in 
Schenkenfelden offiziell seiner Bestimmung übergeben werden. In diesem Haus 
herrschte bald durch emsiges Werken in verschiedenen Einrichtungen Leben von früh 
bis spät. 
 
Die Gemeinde Schenkenfelden konnte in verschiedenen Kategorien dieses 
einzigartige Projekt einreichen und somit viele Auszeichnungen für unser 
Schenkenfelden erhalten. So wurde im Jahr 1999 an Primar Dr. Fellinger der 
Solidaritätspreis der Kirchenzeitung für sein besonderes Engagement für Menschen 
mit Beeinträchtigung verliehen.   Mit großer Begeisterung nahm ich den 
Landesfamilienpreis 2002 entgegen und freute mich, dass die reibungslose und tolle 
Integration dieser Menschen in Schenkenfelden honoriert wurde. 
 
Bei den Großveranstaltungen, wie die Harmonika-Weltmeisterschaft sowie bei der 
Ortsbildmesse, hat die Lebenswelt Schenkenfelden einen tollen Beitrag geleistet. 
 
Sehr erfreulich war während meiner Amtszeit auch die feierliche Eröffnung der 
Wohnwelt und die Übergabe von acht Betreubaren Wohnungen sowie der 
Stammwohnung in der Hintergasse. 
 
Mit Freude blicke ich heute noch auf die 10 Jahresfeier der Lebenswelt im Jahr 2009 
mit internationalem Gehörlosentreffen in Schenkenfelden zurück. Bei dieser 
Jubiläumsfeier haben wieder sämtliche Vereine und Organisationen sowie alle 
Schenkenfeldner an einen Strang gezogen und diese Veranstaltung zu einem tollen 
Erfolg gemacht. 
 
Es erfüllt mich heute nach 20 Jahren mit Stolz, dass dieses Projekt  - eine 
therapeutische Wohn- und Arbeitsgemeinschaft für Gehörlose und Taubblinde mit 
zusätzlichen Beeinträchtigungen - im Gerstlhaus auf die Beine gestellt werden konnte, 
dass das Miteinander wirklich gut gelebt wird und sich diese Menschen in 
Schenkenfelden sichtlich wohl fühlen.  
 
Ich danke allen, die zur Verwirklichung dieses Projektes beigetragen haben und 
gratuliere den Verantwortlichen zum 20jährigen Jubiläum. 
 
 
 
 
Johann Pötscher 
Bürgermeister 1999 – 2010  



 
 
 
 
 
20 Jahre Lebenswelt und  
eine lebendige Gemeinschaft 
in Schenkenfelden 
 
 
 
 
 
Seit 2010 bin ich Bürgermeister und ich konnte vorher bereits als 
Gemeinderatsmitglied schon viele Jahre Positives und Erfreuliches von der 
Lebenswelt Schenkenfelden verzeichnen. 
 
Große Persönlichkeiten, wie Mag. Thomas Stelzer, LAbg. Maria Gattringer usw. durfte 
ich in diese einzigartige Einrichtung gleich zu Beginn meiner Amtszeit begleiten und 
auch sie waren sichtlich beeindruckt, wie sich Menschen mit Beeinträchtigungen 
entfalten können und mit welcher Freude sie Spaß am Leben haben und das 
dementsprechend auch ausstrahlen. 
 
Besonders freut es mich, dass die „Klienten“ der Lebenswelt immer zur Mithilfe bei 
verschiedenen Gemeindeveranstaltungen bereit sind.  Sie gehören zu unserer 
Gemeinschaft - wie alle anderen auch - und nehmen am Ortsgeschehen teil, sind 
bestens integriert und sind bei Festen mit großem Eifer dabei. 
 
Arbeiten für die Gemeinde, wie z.B. die Rasenpflege am Marktplatz, im Garten des 
Kindergartens und in der Volksschule werden übernommen und das zeigt, dass die 
Zusammenarbeit bestens funktioniere. 
 
Mit dem Projekt wurden viele Arbeitsplätze geschaffen. Eine bäuerliche 
Liefergemeinschaft liefert frische Lebensmitteln und was noch benötigt wird, wird in 
den heimischen Geschäften eingekauft. Sie unterstützen somit unsere Nahversorger 
und stärken die Wirtschaft in der Region. 
 
Mir bleibt nur noch, Ihnen allen alles Gute zu wünschen, mich für die gute 
Zusammenarbeit zu bedanken und dass das gemeinsame Miteinander weiterhin 
gelebt wird. 
 
 

 
 
 
 

Karl Winkler 
Bürgermeister 


